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DIE SITUATION IN DER REGION DER GROSSEN SEEN AFRIKAS*187 

Beschlüsse 

 Auf seiner 6215. Sitzung am 9. November 2009 behandelte der Sicherheitsrat den 
Punkt „Die Situation in der Region der Großen Seen Afrikas“. 

 Auf derselben Sitzung beschloss der Rat, wie zuvor in Konsultationen vereinbart, 
Herrn Olusegun Obasanjo, den Sondergesandten des Generalsekretärs für die Region der 
Großen Seen, gemäß Regel 39 seiner vorläufigen Geschäftsordnung zur Teilnahme einzu-
laden. 

_____________________ 
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 in Bekräftigung seines Bekenntnisses zur Souveränität, territorialen Unversehrtheit 
und politischen Unabhängigkeit der Demokratischen Republik Kongo sowie aller Staaten 
in der Region, 

 Kenntnis nehmend von dem Zwischen- und dem Schlussbericht der gemäß Resolu-
tion 1771 (2007) vom 10. August 2007 eingesetzten Sachverständigengruppe für die De-
mokratische Republik Kongo („die Sachverständigengruppe“), deren Mandat gemäß den 
Resolutionen 1807 (2008) und 1857 (2008) verlängert wurde189, und von ihren Empfeh-
lungen, 

 mit dem erneuten Ausdruck seiner ernsten Besorgnis über die Anwesenheit bewaffne-
ter Gruppen und Milizen im östlichen Teil der Demokratischen Republik Kongo, insbeson-
dere in den Provinzen Nord- und Südkivu, Ituri und Orientale, wodurch in der gesamten 
Region weiter ein Klima der Unsicherheit herrscht, 

 verlangend, dass alle bewaffneten Gruppen, insbesondere die Demokratischen Kräfte 
zur Befreiung Ruandas und die Widerstandsarmee des Herrn, sofort ihre Waffen niederle-
gen und ihre Angriffe auf die Zivilbevölkerung einstellen, sowie verlangend, dass alle Par-
teien der Abkommen vom 23. März 2009 die Waffenruhe achten und ihre Verpflichtungen 
wirksam und nach Treu und Glauben einhalten, 

 mit dem Ausdruck seiner Besorgnis über die Unterstützung, die bewaffnete Gruppen, 
die im östlichen Teil der Demokratischen Republik Kongo tätig sind, von regionalen und 
internationalen Netzwerken erhalten, 

 es begrüßend, dass sich die Demokratische Republik Kongo und die Länder der Re-
gion der Großen Seen darauf verpflichtet haben, gemeinsam den Frieden und die Stabilität 
in der Region zu fördern, und erneut erklärend, wie wichtig es ist, dass die Regierung der 
Demokratischen Republik Kongo und alle Regierungen, insbesondere diejenigen in der 
Region, wirksame Schritte unternehmen, um sicherzustellen, dass es für die bewaffneten 
Gruppen im östlichen Teil der Demokratischen Republik Kongo keinerlei Unterstützung in 
oder aus ihrem Hoheitsgebiet gibt, 

 mit großer Besorgnis Kenntnis nehmend von den Menschenrechtsverletzungen und 
Verstößen gegen das humanitäre Recht, die nach wie vor im östlichen Teil der Demokrati-
schen Republik Kongo gegenüber Zivilpersonen begangen werden, einschließlich der Tö-
tung und Vertreibung einer beträchtlichen Zahl von Zivilpersonen, der Einziehung und des 
Einsatzes von Kindersoldaten und weit verbreiteter sexueller Gewalt, betonend, dass die 
Täter vor Gericht gestellt werden müssen, in erneuter Bekräftigung seiner nachdrücklichen 
Verurteilung aller Verletzungen der Menschenrechte und des humanitären Völkerrechts in 
dem Land und unter Hinweis auf alle seine einschlägigen Resolutionen über Frauen und 
Frieden und Sicherheit, über Kinder und bewaffnete Konflikte und über den Schutz von 
Zivilpersonen in bewaffneten Konflikten, 

 betonend, dass die Regierung der Demokratischen Republik Kongo die Hauptverant-
wortung dafür trägt, unter Achtung der Rechtsstaatlichkeit, der Menschenrechte und des 
humanitären Völkerrechts die Sicherheit in ihrem Hoheitsgebiet zu gewährleisten und die 
Zivilbevölkerung zu schützen, 

 sowie die Notwendigkeit betonend, als wesentlichen Bestandteil der dringend nötigen 
umfassenden Reform des Sicherheitssektors die Straflosigkeit zu bekämpfen, und der Re-
gierung der Demokratischen Republik Kongo eindringlich nahelegend, ihre Nulltoleranz-
politik gegenüber strafbaren Handlungen und Verfehlungen bei den Streitkräften umzuset-
zen, 

_______________ 
189 Siehe S/2009/253 und S/2009/603. 
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 der Regierung der Demokratischen Republik Kongo nahelegend, konkrete Maßnah-
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 c) die notwendigen Informationen zu bestimmen, die die Mitgliedstaaten vorzule-
gen haben, um den Auflagen in Ziffer 5 der Resolution 1807 (2008) betreffend Vorankün-
digungen nachzukommen, und sie unter den Mitgliedstaaten zu verteilen; 

 5. fordert alle Staaten auf, insbesondere diejenigen in der Region sowie diejenigen, 
in denen sich die gemäß Ziffer 3 dieser Resolution bezeichneten Personen und Einrichtun-
gen befinden, die in dieser Resolution genannten Maßnahmen vollständig durchzuführen 
und mit dem Ausschuss bei der Wahrnehmung seines Mandats uneingeschränkt zusam-
menzuarbeiten, und fordert ferner die Mitgliedstaaten auf, sofern sie es bisher nicht getan 
haben, dem Ausschuss innerhalb von fünfundvierzig Tagen nach der Verabschiedung dieser 
Resolution über die Schritte Bericht zu erstatten, die sie zur Durchführung der mit den 
Ziffern 1 bis 3 verhängten Maßnahmen unternommen haben; 

 6. ersucht den Generalsekretär, das Mandat der gemäß Resolution 1533 (2004) 
eingesetzten Sachverständigengruppe, das mit späteren Resolutionen verlängert wurde, um 
einen am 30. November 2010 endenden Zeitraum zu verlängern, und ersucht die Sachver-
ständigengruppe, ihr in Ziffer 18 der Resolution 1807 (2008) festgelegtes und mit den Zif-
fern 9 und 10 der Resolution 1857 (2008) erweitertes Mandat zu erfüllen und dem Rat über 
den Ausschuss bis 21. Mai 2010 sowie erneut vor dem 20. Oktober 2010 schriftlich Bericht 
zu erstatten; 

 7. beschließt, dass das Mandat der in Ziffer 6 genannten Sachverständigengruppe 
außerdem den Auftrag umfasst, für den Ausschuss unter Berücksichtigung von Ziffer 4 g) 
der Resolution 1857 (2008), unter anderem auf der Grundlage ihrer Berichte und unter 
Heranziehung der in anderen Foren geleisteten Arbeit, Empfehlungen in Bezug auf Leitli-
nien für die Beachtung der gebotenen Sorgfalt durch Importeure, Verarbeitungsbetriebe 
und Verbraucher mineralischer Produkte hinsichtlich des Kaufs, der Bezugsquellen (ein-
schließlich der zur Feststellung der Herkunft der mineralischen Produkte zu erst
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 12. verlangt ferner, dass alle Parteien und alle Staaten sicherstellen, dass ihrer Ho-
heitsgewalt oder Kontrolle unterstehende Personen und Einrichtungen mit der Sachver-
ständigengruppe zusammenarbeiten, und ersucht in diesem Zusammenhang alle Staaten, 
dem Ausschuss eine Anlaufstelle zu benennen, um die Zusammenarbeit und den Informa-
tionsaustausch mit der Sachverständigengruppe zu verstärken; 

 13. wiederholt seine in Ziffer 21 der Resolution 1807 (2008) geäußerte und in Ziffer 
14 der Resolution 1857 (2008) bekräftigte Forderung, dass alle Parteien und alle Staaten, 
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Entwaffnung, Demobilisierung, Repatriierung, Neuansiedlung oder gegebenenfalls Wie-
dereingliederung der kongolesischen und ausländischen bewaffneten Gruppen; 

 22. beschließt außerdem, mit der Angelegenheit aktiv befasst zu bleiben. 

Auf der 6225. Sitzung einstimmig verabschiedet. 

Beschlüsse 

 Auf seiner 6244. Sitzung am 16. Dezember 2009 behandelte der Sicherheitsrat den 
Punkt 

„Die Situation betreffend die Demokratische Republik Kongo 

Dreißigster Bericht des Generalsekretärs über die Mission der Organisation der 




